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Schon ist es wieder so weit… wir Bodnegger Schützen möchten aufs Neue testen, wie
weit es mit der Treffsicherheit unserer Bodnegger Einwohner her ist.
Nach einwöchigem Training können die Teilnehmer zeigen was sie können!
Zum Mitmachen sind herzlich alle (ab 12 Jahren) eingeladen.

Austragungszeit:
Samstag, den 28. Februar 2015 von 18.00 – 21.00 Uhr
Sonntag, den 1. März 2015 von 10.00 – 14.00 Uhr

Siegerehrung:
Sonntag, den 1. März 2015 um 19.00 Uhr im Schützenhaus.

Die Regeln: 
Eine Mannschaft besteht aus 4 Schützen. Geschossen werden 10 Schuss pro Person
auf Blattl, wovon jeweils nur der beste Schuss gewertet wird. Somit haben auch
weniger gute Schützen eine reelle Chance auf den Sieg. 

Während der Austragungszeit der Dorfmeisterschaft ist natürlich auch für das leibliche
Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Teilnahme.
Allen Teilnehmern wünschen wir viel Spaß und „GUT SCHUSS“

SCHÜTZENCLUB HUBERTUS BODNEGG

Einladung zur

Lernen Sie schießen und treffen Sie Freunde
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Männergesangverein Bodnegg e. V.

Theatersaison 2015
Die Theatergruppe des Männergesangvereins Bodnegg
spielt in diesem Jahr für Sie die Kriminalkomödie in 3 Akten
von Claudia Ott:

Mord im Weinkeller
Zum Inhalt:
Im Hotel „Zur Reblaus“ geht es rund. Betty und Heinz, die Wirtsleute, haben alle Hände
voll zu tun, denn ihre Idee eines Wochenendarrangements mit Weinprobe und Weinver-
kauf ist ein voller Erfolg. Als allerdings am nächsten Morgen eine Leiche auf dem Boden
liegt, ist die Aufregung groß. Lydia und Agathe, zwei Damen mit Hang zur Kriminalistik,
machen sich sofort an die Aufklärung  des Verbrechens.

Sie alle sind aufgerufen den Fall zu klären.

Es spielen für Sie:
Silvia Madlener als „Betty Vollmar“
Peter Beigger als „Heinz Vollmer“
Thomas Junker als „Luigi“
Erike Gschwind als “Erna“
Monika Jensch als „ Agathe von der Burg“
Monika Ray als „Lydia von Stein“
Ina Beck als „Christina die Erste“
Sebastian Beigger als „Herr Lischke“
Erwin Egger als „Kommissar Heindl“
Lothar Tohang als „Wachtmeister Knebel“

Unter der Leitung von:
Karl-Heinz Hofer und Erika Gschwind 
Aufführungstermine:
Seniorenvorstellung Freitag, 06. März, um 14.00 Uhr (ohne Kartenvorbestellung) 
Freitag, 06. März, Samstag 07. März,
Freitag, 13. März, Samstag 14. März, 
Freitag, 20. März, Samstag, 21. März, 

jeweils um 20.00 Uhr in der Festhalle Bodnegg

Platzreservierung:
Feuerwehrhaus Bodnegg, Nelkenweg 20, 88285 Bodnegg 
Montag – Samstag von 17.00 – 19.00 Uhr unter der Tel. Nr.: 01520 560 33 41

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen einen unterhaltsamen und unvergesslichen
Abend mit der Theatergruppe Ihres
Männergesangvereins Bodnegg
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Weltgebetstag

Begreift ihr
meine Liebe?

Bahamas

Wir feiern diesen besonderen Gottesdienst

am Freitag, 6. März 2015 um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Bodnegg.
Schön, wenn auch Sie in diesem Jahr mitfeiern! Anschließend laden wir ganz herzlich
ins Dorfgemeinschaftshaus ein zu einem Fest mit landestypischer Musik, Speisen und
Getränken.



Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom
20.02.2015
auch online auf www.bodnegg.de, Menüpunkt Rathaus, Verwal-
tung, GR-Sitzung/Bericht

1. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse 

Bürgermeister Frick gab zu Beginn der Sitzung bekannt, dass in
der vergangenen Sitzung vom 16.01.2015 keine nicht öffentli-
chen Beschlüsse gefasst wurden. 

2. Bürgerfragestunde
Ein Bürger trug vor, dass die Bushaltestelle in der Ravensburger
Straße wieder durch Schmierereien und sonstigem beschmutzt
ist und dies wieder in Ordnung gebracht werden müsste. Bür-
germeister Frick erklärte, dass die Schüler des Bildungszen-
trums  die Bushaltestelle schon einmal wieder hergerichtet hat-
ten und dies erneut ein Projekt für die Schule sein könnte. Er ist
diesbezüglich bereits in Gesprächen mit der Schulleitung.
Ein weiterer Zuhörer vergewisserte sich, ob die geplante Wohn-
anlage auf dem Raiba-Gelände, schon noch als Seniorenwohn-
anlage geplant ist, da im vergangenen Mitteilungsblatt von einer
barrierefreien Wohnanlage die Rede war. Barrierefreies Bauen
sei heutzutage Standard. Daher müsse die Wohnanlage richti-
gerweise als seniorengerecht bezeichnet werden. Der Vorsitzen-
de antwortete, dass die Wohnanlage auch weiterhin für eine Nut-
zung durch Senioren gedacht ist. Des Weiteren wird aber auch
eine Durchmischung der Altersstruktur der Bewohner angestrebt.
Die Wohnanlage wird auf alle Fälle seniorengerecht werden. 
Auf die anschließende Anregung des Bürgers nach dem Winter
eine Dorfputzete durchzuführen, führte der Vorsitzende aus,
dass bisher im Frühling die Schule eine Putzete durchführte.
Solange dies von den Schülern erledigt wird, möchte die Ver-
waltung nicht zusätzlich dazu aufrufen. 

3. Baugesuche
a) Bauvoranfrage Gerhard Heydt, Laubern 10, Bodnegg 

- planungsrechtliche Zulässigkeit eines Ersatzgebäudes
für Brennholzlagerung, Stückgutheizung und Brenn-
holzaufbereitung, Flst. Nr. 150/25, Laubern 10

b) Bauantrag Elisabeth und Andreas Nester, Schönberg 5,
88285 Bodnegg 
- Anbau eines Wintergartens, Einbau einer weiteren Woh-

nung und Neubau einer Doppelgarage
c) Bauantrag Schneiderhan Daniel und Simone, Felben 4,

Bodnegg 
- Errichtung von 2 Dachgaupen im Dachgeschoss des

Einfamilienhauses, Flst. Nr. 400/10, Felben 4
Nach Erläuterung der Bauvoranfrage und der Baugesuche wurde
diesen durch den Gemeinderat einstimmig das Einvernehmen
erteilt. 

4. 1. Änderung und 1. Erweiterung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans „Klinik Wollmarshöhe“
- Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der

2. förmlichen Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
- öffentlich-rechtlicher Vertrag zur Sicherung der internen

Ausgleichsmaßnahmen für den Geltungsbereich der 1.
Änderung und 1. Erweiterung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans „Klinik Wollmarshöhe“

- Abschluss der 1. Änderung und 1. Ergänzung des
Durchführungsvertrages zum vorhabenbezogenen
Bebauungsplan „Klinik Wollmarshöhe“

- Satzungsbeschluss
Nach Erläuterung durch die Verwaltung und des Planungsbüros
Sieber, Lindau stimmte der Gemeinderat mehrheitlich, bei 1
Gegenstimme dem Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Ver-
trags zwischen dem Landratsamt Ravensburg, Untere Natur-
schutzbehörde und der Gemeinde Bodnegg zur Durchführung,
Sicherung und zum Erhalt der im Bebauungsplan und im
Umweltbericht, ausgewiesenen Ausgleichsmaßnahmen inner-
halb des Plangebiets zu. Dem Abschluss der  1. Änderung und
1. Ergänzung des Durchführungsvertrages zum vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan „Klinik Wollmarshöhe“ stimmte das Gre-
mium einstimmig zu. Hierin wird die Vorhabenträgerin, Woll-
marshöher Immobilien GmbH, verpflichtet das Vorhaben (Erwei-
terung der „Klinik Wollmarshöhe“ um ein zweigeschossiges
Parkdeck sowie Unterbringungsgebäude für Langzeitpatienten
und einem Medizinisch-technischem Zentrum) fristgerecht und
auf eigene Kosten sowie gemäß dem Vorhaben- und
Erschließungsplan durchzuführen und die internen Ausgleichs-
maßnahmen umzusetzen. Ferner trägt die Vorhabenträgerin die
Kosten der zur Umsetzung des Bauvorhabens erforderlichen
Flächennutzungsplanänderung. 
Abschließend wurden dem Gremium die aus der 2. förmlichen
Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangenen Stel-
lungnahmen und deren Abwägungsvorschläge erläutert, worauf-
hin der Gemeinderat einstimmig den Satzungsbeschluss der 
1. Änderung und 1. Erweiterung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans „Klinik Wollmarshöhe“ fasste. 

5. Bebauungsplan „Hochstätt I“, 6. Änderung
- Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat beschloss nach erfolgter Beratung über die
eingegangen Stellungnahmen aus der Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung einstimmig die 6. Änderung des Bebau-
ungsplanes "Hochstätt I" sowie die örtlichen Bauvorschriften
hierzu gemäß dem Satzungstext als Satzung.

6. Kinderhaus „Papperlapapp“
- Endabrechnung der Baumaßnahme

Nachdem nun alle Rechnungen zum Bau des Kinderhauses
„Papperlapapp“ eingegangen waren, war es der Verwaltung und
der beauftragten Architektin Dagmar Lorentz, Grünkraut ein
Anliegen den Gemeinderat über die schlussendlich entstande-
nen Gesamtkosten zu informieren. Zu Beginn der Planung wur-
de am 10.02.2012 der Neubau des Kinderhauses im Passivhaus-
Standard beschlossen. Der Kostenanschlag lag bei 1,37 Mio. €.
Bereits im Rahmen der Abbrucharbeiten des Wohngebäudes ent-
standen durch erhöhte Entsorgungskosten Mehrkosten in Höhe
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Café Kolping
Am Sonntag, den 15. März 2015
ist nach dem Gottesdienst (9.00 Uhr) 
das Café Kolping (Kolpingheim) wieder geöffnet. 
Angeboten wird Zopfbrot, Vollkornsemmel, Kakao, Tee und
Kaffee.
Da „Ärzte ohne Grenzen“ auf Spenden angewiesen sind,
möchten wir ihnen auch dieses Jahr wieder den vollen
Erlös spenden.
Die Organisation bedankte sich für die Spende von 2014. 
Sie berichtete uns: Für „Ärzte ohne Grenzen“ war das Jahr
2014 ein Jahr mit besonders schweren Krisen. Zu den 60
Ländern wo sie medizinische Nothilfe leisten, kam noch der
größte Ebola – Ausbruch bislang dazu. Dann noch die
Eskalation der Kämpfe im Irak und in Syrien. 
Sehr viele Menschen erfuhren großes Leid. Durch die
Spendenbereitschaft im Jahr 2014 konnten sie dringend
benötigte Hilfe leisten.
Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns 
sehr  freuen und sagen schon im Voraus für Ihre 
Unterstützung ein herzliches Vergelt`s Gott

Das Kolpingteam.

KOLPING
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von rd. 80.000 €, da Schlacke in den alten Bauteilen war. Weite-
re Mehrkosten entstanden durch erhöhte Anforderung des Prüf-
statikers an die Winkel-Stützwand zum Nachbar-Grundstück und
erhöhte Auflagen an den Brandschutz seitens der Genehmi-
gungsbehörde. Während der Bauphase wurden höhere Anforde-
rungen an die Ausstattung, wie bspw. der kindgerechte Einbau
von Fingerschutztüren gestellt. Im Außenbereich wurde der
Metallzaun durch einen Holzzaun ersetzt, der gleichzeitig Sicht-
schutz und die erhöhte Absturzsicherung des TÜVs erfüllt. Auch
führten konjunkturbedingte schwache Rückläufe von Angeboten
zu zusätzlichen Mehrkosten. Nach der Inbetriebnahme entstan-
den weitere Kosten durch Aufwendungen wie Baugenehmi-
gungsgebühren, Versicherungsbeiträge, Aufwendungen für For-
derungen des TÜVs und sonstige weitere Maßnahmen, die sich
im Betrieb als erforderlich erwiesen. Die Gesamtausgaben in
Höhe von 1.638.468 € wurden vom Gemeinderat zustimmend zur
Kenntnis genommen. Geplant ist sich mit dem Vorzeigebau, der
sich auch im laufenden Betrieb aufgrund seiner Ausstattung, Bau-
weise und Funktionalität höchster Beliebtheit und Zustimmung
erfreut, beim Holzbaupreis Baden-Württemberg zu bewerben.

7. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 2030 / Land-
schaftsplans 2030 GVV Gullen
- Vorberatung und Beschluss über die seitens der Träger

öffentlicher Belange während der erneuten Beteiligung
eingegangenen Stellungnahmen nach § 4a Abs. 3 BauGB

- Vorberatung und Beschluss über die während der
erneuten Öffentlichkeitsbeteiligung eingegangenen
Stellungnahmen nach § 4a Abs. 3 BauGB 

Nachdem dem Gemeinderat die wenigen eingegangenen Stel-
lungnahmen, die die Gemeinde Bodnegg betreffen, sowie die
dazu möglichen Abwägungsvorschläge erläutert wurden, fasste
das Gremium über die Abwägungsvorschläge Beschluss und
beauftragte die Vertreter der Verbandsversammlung des
Gemeindeverwaltungsverbands Gullen in der Verbandssitzung
entsprechend der Empfehlung und Vorberatung des Gemeinde-
rats abzustimmen und den Feststellungsbeschluss zu fassen. 
Die Verbandsversammlung wird in ihrer nächsten Sitzung die
Abwägung beschließen und voraussichtlich den Feststellungs-
beschluss über die Gesamtfortschreibung des Flächennut-
zungsplans 2030 fassen.

8. Erlass einer Geschäftsordnung für den Gemeinderat
Gemäß Gemeindeordnung Baden-Württemberg regelt der
Gemeinderat seine inneren Angelegenheiten, insbesondere den
Gang seiner Verhandlungen, durch eine Geschäftsordnung. Die
Geschäftsordnung hat keinerlei Rechtsnormcharakter und dient
lediglich der Regelung der inneren Angelegenheiten des
Gemeinderats. Bisher wurde eine Geschäftsordnung für den
Gemeinderat nicht für erforderlich erachtet. Auf Wunsche einiger
Gemeinderäte und nachdem klargestellt wurde, dass der
Gemeinderat in jeder Gemeinde eine Geschäftsordnung erlas-
sen muss, beschloss das Gremium nach erfolgter Beratung und
kurzer Diskussion die vorgeschlagene Geschäftsordnung für
den Gemeinderat mit kleinen Änderungen einstimmig. 

9. Baugebiet „Rosenharz IV“
a) Festlegung des Bauplatzpreises für das Baugebiet

Rosenharz IV, Festsetzung des Erschließungsbeitrags
sowie Familien- und Klimaschutzförderung

b) Festlegung Vergaberichtlinien
Nachdem der Bebauungsplan „Rosenharz IV“ rechtkräftig ist und
die Erschließungsarbeiten bald anstehen, wurde im Gemeinderat
über den Bauplatzpreis, den Erschließungsbeitrag, die Ein-
führung einer Familien- und Klimaschutzförderung sowie die
Festlegung der Vergaberichtlinien zum Verkauf der Bauplätze
beraten. Die Vergabe der 13 Bauplätze am westlichen Ortsrand
von Rosenharz wird über ein Auswahlverfahren durchgeführt.
Die Art der baulichen Nutzung ist als Allgemeines Wohngebiet (WA)
festgelegt. Zulässig sind sowohl Einzelhäuser mit bis zu 3 Woh-
nungen pro Wohngebäude (Typ 1) als auch Doppelhäuser mit
bis zu 2 Wohnungen pro Doppelhaushälfte (Typ 2) sowie
Geschoßwohnungsbau mit bis zu 6 Wohnungen pro Gebäude
(Typ 3). 
Dem Gemeinderat wurde die Kalkulation des Bauplatzpreises

erläutert und die errechneten Bauplatzpreise vorgeschlagen.
Für die beiden Bauplätze des Typs 3 wurde aufgrund der höheren
Nutzbarkeit eine Erhöhung des Preises um 20,00 % vorgeschlagen. 
Nach ausgiebiger Beratung beschloss der Gemeinderat bei 1
Gegenstimme und 1 Enthaltung mehrheitlich folgende Bauplatz-
preise: 
Bauplatztyp 1 und 2: 190,00 €/m²
Bauplatztyp 3: 228,00 €/m²
Danach legte der Gemeinderat den Erschließungsbeitrag auf
22,25 € / qm fest. Er ist im Bauplatzpreis bereits enthalten und
wird von den Bauplatzerwerbern über eine Ablösungsvereinba-
rung erhoben.
Aus der AG Energie und Umwelt wurde angeregt, beim Bau-
platzverkauf im Baugebiet „Rosenharz IV“ eine Familien- und
Klimaschutzförderung einzuführen. Damit soll die Förderung von
Familien im Baugebiet „Rosenharz IV“ sowie die Förderung von
nachhaltiger Bauweise mit den Schwerpunkten Energieeffizienz
und erneuerbare Energien zum Ziel haben. Auch die Verwaltung
hält es für zweckmäßig mit einer Familien- und Klimaschutzför-
derung Familien mit Kindern sowie energieeffizientes Bauen zu
fördern, in dem ein Nachlass auf den Bauplatzpreis gewährt
wird. Voraussetzung ist dabei der Erwerb von Bauland im Bau-
gebiet „Rosenharz IV“. Bei 1 Gegenstimme stimmte der Gemein-
derat folgender Familienförderung einstimmig zu:
 für das erste Kind 1.500,00 Euro
 für das zweite Kind 2.000,00 Euro
 für das dritte und jedes weitere Kind 2.500,00 Euro.
Die Höhe der Förderung wird auf maximal 11.000,00 € gede-
ckelt (=̂ 5 Kindern). Das Gebäude muss mindestens 5 Jahre
selbst genutzt werden.
Folgender Klimaschutzförderung wonach eine nachhaltige Bau-
weise im Baugebiet „Rosenharz IV“ gefördert wird, stimmte der
Gemeinderat ebenfalls zu.

Gebäude bis Gebäude mit mehr
3 Wohnungen als 3 Wohnungen

 Effizienzhaus 55: 2.500,00 Euro 4.000,00 Euro
 Passivhaus /

Effizienzhaus 40:
4.000,00 Euro 6.500,00 Euro

Um eine möglichst objektive Vergabe der Bauplätze durchführen
zu können, schlug die Verwaltung Richtlinien mit Sozialpunkten zur
Vergabe der Bauplätze vor. Die notwendigen Daten zur Bewertung
der Bewerber werden dann über einen Bewerbungsbogen abge-
fragt. Anschließend werden die Bauplätze nach den erreichten
Punkten vergeben. Das Gremium beschloss einstimmig die Verga-
berichtlinien für die Bauplätze im Baugebiet „Rosenharz IV“ bei der
die Familienverhältnisse und Anzahl der Kinder der Bewerber, das
Vorliegen sozialer oder persönlicher Härtefälle, der Wohnort, der
Geburtsort oder der Arbeitsplatz sowie eine Vereinszugehörigkeit
in einem Bodnegger Verein Berücksichtigung finden. 

10. Aufnahme eine Kredits
Zur Finanzierung des außerplanmäßigen Erwerbs einer
Teilfläche von der Raiffeisenbank Ravensburg zur Errichtung
einer seniorengerechten Wohnanlage ist eine Kreditaufnahme in
Höhe von 130.000,- € erforderlich. Im Haushaltsplan 2014 ist
diese Kreditaufnahme veranschlagt und von der Rechtsauf-
sichtsbehörde genehmigt.
Ohne größere Beratung wurde die Aufnahme eines Kredits in
Höhe von 130.000,- € mit einer Laufzeit von 20 Jahren und einer
jährliche Tilgung von 6.500,- € mit 10 jähriger Zinsbindung und
einem Zins von 1,10 % einstimmig beschlossen. 

11. Annahme von Spenden
Der Gemeinderat stimmte der Annahme von zwei Spenden aus
dem Jahr 2014 einstimmig zu, da sie der Aufgabenerfüllung der
Gemeinde dienen und keine Einflussnahme auf die Führung der
Amts- und Dienstgeschäfte der Verwaltung ersichtlich ist.
Gespendet wurde eine Geldspende in Höhe von 4.000 € für das
Kinderhaus Papperlapapp und eine Sach-Spende (Lebensmittel
und Getränke) für das Bildungszentrum Bodnegg. 

12. Verschiedenes und Bekanntgaben 
Bürgermister Frick gibt bekannt, dass von der Telekom die Inbe-
triebnahme des D1 Mobilfunkmasts in Bodnegg zum Ende der
KW 9 zugesagt wurde. 



Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 04.03.2015 
Atemschutzübung 
Antreten um 19:30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler     
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Bürgersprechstunde 
mit Bürgermeister Christof Frick
In der Bürgersprechstunde soll allen Bürgerinnen und Bür-
gern die Möglichkeit eröffnet werden, direkt mit mir ins
Gespräch zu kommen und Anliegen und Anregungen vorzu-
tragen, aber auch um Probleme zu erörtern.
Die nächste Sprechstunde ist am
Dienstag, 10. März 2015 
in der Zeit von 19.00 – 21.00 Uhr
in meinem Dienstzimmer (1. Stock, Zimmer 17) 
im Rathaus. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Unabhängig davon besteht aber auch wie bisher die Mög-
lichkeit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. Hierzu wenden
Sie sich entweder an Frau Weber, Tel: 9208-18,
Weber@Bodnegg.de oder direkt an mich, Tel: 9208-17,
Frick@Bodnegg.de.
Christof Frick
Bürgermeister

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:

Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg

Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau 

Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils  jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat;
von 8:30 – 10:30 Uhr!
Nächste Termine:
4. März 2015

18. März 2015
Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an 
Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

DAMPFBAD & RUHERAUM

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16:30 bis 21:30 Uhr 14:00 bis 17:00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik: An jedem 1. und 3. Donnerstag
im Monat findet von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr aktive Was-
sergymnastik statt. Bitte beachten Sie, dass in dieser Zeit
kein Einlass ins Hallenbad ist. Tel. 07520 9207-29 
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Redaktion für Für Beiträge:
den amtlichen Teil Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck und Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
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Redaktion Kürzungen vorbehalten



Wir gratulieren am
01.03.: 
Herrn Bruno Brugger, Dürre 1, 
zum 71. Geburtstag 
03.03.: 
Herrn Josef Fugunt, Schönberg 1, 
zum 83. Geburtstag 
06.03.: 
Frau Maria Schweitzer, Rosenharz 1,
zum 74. Geburtstag
Herrn Detlef Steppich, Rosenharz 1, zum 70. Geburtstag
07.03.: 
Frau Renate Delsor, Eichelstraße 28, zum 76. Geburtstag
Frau Maria Haberstock, Tobel 26, zum 74. Geburtstag
08.03.: 
Herrn Rolf Kraus, Rosenharz 1, zum 74. Geburtstag
13.03.: 
Frau Renate Schüßler, Lerchenweg 31, zum 71. Geburtstag
14.03.: 
Herrn Reiner Franke, Schrading 1/1, zum 73. Geburtstag
16.03.: 
Herrn Hans Feßler, Hub 3, zum 73. Geburtstag
22.03.: 
Herrn Klaus Schleuß, Widdum 17, zum 82. Geburtstag
23.03.: 
Herrn Artur Kienzle, Rosenharz 1, zum 87. Geburtstag
26.03.: 
Herrn Otto Schillinger, Luss 8, zum 85. Geburtstag
27.03.: 
Frau Gertrud Born, Tulpenweg 9, zum 72. Geburtstag
29.03.: 
Frau Josefine Schillinger, Luss 8, zum 84. Geburtstag
30.03.: 
Frau Kreszentia Menner, Büchel 3, zum 90. Geburtstag
Herrn Günther Wild, Im Weingarten 25, zum 73. Geburtstag
31.03.: 
Herrn Johann Hartl, Rosenharz 1, zum 82. Geburtstag

Bodnegger Schenktag/1. Bodnegger
Nachhaltigkeitstag
Einladung zum Vorbereitungstreffen am 5. März, 19.00 Uhr,
Café Rupp
Am 9. Mai 2015 findet der erste Bodnegger Schenktag statt, am
12. und 13. Juni sind die Baden-Württembergischen Nachhaltig-

keitstage (http://www.nachhaltigkeitstage-bw.de/). Am 5. März
möchten wir beides vorbereiten. Dazu sind alle Interessierten
recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Für das Vorbereitungsteam: Christa Gnann und Rudolf Stör

Vortrag: Vorsorgevollmacht, Betreuungs- 
und Patientenverfügung
Donnerstag, 19. März 2015, 19.00 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus
Referent: Hans Zimmerer, Vorsitzender des Kreisseniorenrates.
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Unsere Jubilare

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 822
Sprechzeiten:
Mo 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 28. Februar 2015 
von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Männergesangsverein
durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 14. März 2015, durchgeführt vom Kirchenchor
Samstag, 28. März 2015, durchgeführt vom TSV

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 16. März 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Inlineskates Gr. 36 und Gr. 41, Skateboard inkl. 8 Ersatzla-
ger, 3 große Wasserpistolen, 2 Kinder Schneerutscher,
versch. Deutschland-Fahnen, 2 lange Tröten Tel. 915080

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-20 (Frau Joos). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???



Das BZ Bodnegg stellt sich vor
Tag der offenen Schultüren am 
Samstag, 7.3.15//13.30 – 16.00 Uhr
Ihr Kind verlässt im Sommer d.J. die Grundschule? Sie suchen
eine Schule mit einem verlässlichen Ganztagesangebot? Sie
legen Wert auf einen mittleren Bildungsabschluss? Sie suchen
eine Schule in ländlicher Umgebung? Die Schule soll zu einem
weiteren Wohlfühlplatz für Ihr Kind werden? Sie wünschen sich
ein engagiertes, junges und dynamisches Lehrerkollegium? Sie
sind an einer guten Zusammenarbeit zwischen Elternhaus und
Schule interessiert?...
Wenn Sie mindestens drei dieser Fragen mit „Ja!“ beantworten
können, sollten Sie den Tag der offenen Türen am Bildungszen-
trum Bodnegg (Ländliches Bildungszentrum mit Realschule,
Werkrealschule und Grundschule) auf keinen Fall versäumen.
Am Samstag, 7.3.15 von 13.30- 16.00 Uhr haben Sie gemein-
sam mit Ihrem Kind die Möglichkeit, das umfangreiche Angebot
des Johann-Baptist-von Hirscher Bildungszentrums mitten im
Vorallgäu-Ort Bodnegg kennenzulernen. 
Informieren Sie sich bei einem Rundgang über das umfangrei-
che schulische, pädagogische und den Freizeitbereich ergän-
zende Angebot des Bildungszentrum.
Weitere Fragen? Am Tag der offenen Türen finden Sie bestimmt
die gewünschte Antwort bei kompetenten Gesprächspartnern
aus Lehrer-, Eltern- und Schülerschaft.
Weitere Informationen zum BZ Bodnegg finden Sie auf der
Homepage des Schulzentrums: www.bz-bodnegg.de

10 freie Plätze für ein Kreativprojekt der
Offenen Jugendarbeit:
Junge Gestalter gesucht! Anmeldungen ab sofort möglich.

Im November 2014 wurde am Ortseingang von Bodnegg, auf
der Grünfläche am Infopoint, gegenüber der Schule, ein erstes,
„naturales Objekt“ realisiert. Nach diesem Vorbild sollen in die-
sem Jahr zwei weitere, naturbezogene Objekte aus Weiden und
Baustahl entstehen.
Für dieses Vorhaben im März/April ist die Offene Kinder- und
Jugendarbeit Bodnegg derzeit auf der Suche nach 5 Mädchen
und 5 Jungen zwischen 12 und 14 Jahren, die aktiv an der
Gestaltung dieser sogenannten „Kokons“ teilnehmen und Erfah-
rungen im kreativen Werken sammeln möchten.
Die TeilnehmerInnen erwartet ein Gruppenerlebnis fernab eines
jeden Smartphones. Gemeinsame Zeit, ein gemeinsames Ziel,
ein Miteinander mit und in der Natur. Das Projekt wird durch die
bundesweite „Ich kann was!“- Initiative gefördert und ist damit für
die TeilnehmerInnen kostenlos.
Anmelden kann man sich ab sofort via E-Mail bei Jugendbeglei-
ter Marco Eckle unter: jugendbegleiter.eckle@web.de oder über
das Kontaktformular der Treff-Website unter www.jugendtreff-
bodnegg.de
Hier finden sich auch aktuelle Informationen zu den Projektin-
halten sowie ein Flyer zum Download.

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Gästeamt

Landesfamilienpass 2015
Die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2015 können ab
sofort im Rathaus bei Frau Pfleghar, Zimmer 15 abgeholt
werden. 

Bitte bringen Sie Ihren Landesfamilienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld,
Hartz IV bzw. Kinderzuschlag oder Asylbewerberleistung
zur Abholung mit.

Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte
2015 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staat-
lichen Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in
Baden-Württemberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten
Eintritt besuchen.  

Beantragen Sie den Familienpass wenn
 Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in

häuslicher Gemeinschaft leben;
 Sie alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldbe-

rechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;
 Sie mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten

Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häusli-
cher Gemeinschaft leben.

 Sie Harz IV- bzw. Kinderzuschlag erhalten und mit mindes-
tens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher
Gemeinschaft leben.

 Sie Leistungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetzt (AsylbLG) erhalten und mit mindestens
einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben.

NEU

Schulnachrichten

Jugend-Ecke

Seniorennachrichten

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!



Orientalische Tanzkunst 
Leitung Regina Capriotti 

Herzliche Einladung
zum Seniorennachmittag am 17. März 2015, 14 Uhr im Saal
des Kindergartens St. Martinus in Bodnegg

Das Seniorenteam der Gemeinde und Kirchengemeinde
Bodnegg freut sich auf Ihren Besuch

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apothekennotdienst
Samstag, 28.02.2015
St.-Gallus-Apotheke, Grünkraut, Bodnegger Straße 4 
Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstraße 12
St. Martins Apotheke am Saumarkt, Wangen, Bindstr. 49
(dienstbereit von 18:30 – 19:30 Uhr)
Sonntag, 01.03.2015
Centralapotheke, Ravensburg, Marienplatz 31 
Klosterapotheke, Weingarten, Karlstraße 13 
(dienstbereit von 10:00 – 12:00 Uhr und 17:00 – 19:00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 28.02.2015 / Sonntag 01.03.2015 
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. 0751 7912570
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662
Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803
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Termine im Monat März 2015

Singen/Volkstanz
Montag, 9. März 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Montag, 23. März 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe
Bitte zuhause für die kommenden Ausfahrten trainieren.

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet.
Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem reich-
haltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske freut sich
auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
27.02.2015
06.03.2015
13.03.2015

BÜCHEREI AKTUELL
Neue Ausstellung in der Bücherei: Buchillustrationen von
Sabine Wilharm
Einen spannenden Einblick in das vielfältige Schaffen der Künst-
lerin Sabine Wilharm bietet die vom Regierungspräsidium Tübin-
gen – Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen konzipier-
te Ausstellung „Buch-Illustrationen“ mit Originalillustrationen und
von ihr illustrierten Büchern.
20 großformatige, leuchtend farbige Originalbilder und einen
ganzen Büchertisch umfasst die neue Wanderausstellung, die in
der Bücherei gezeigt wird. Die Besucherinnen und Besucher
können die witzig lebendigen Kinderbuchseiten mit den Origina-
len vergleichen und unzählig viele köstliche Kleinigkeiten entde-
cken. Dazu begegnet uns die Harry Potter Bände, die ihre phan-
tasievolle Illustration ebenfalls der Hamburger Künstlerin Sabine
Wilharm verdanken.
Die Ausstellung ist noch bis 5. März zu sehen.
Dazu herzliche Einladung!

Kleine Auswahl von 
Top-Neuerscheinungen und Empfehlungen
unserer Gemeindebücherei im März 2015
Soll zum Lesen animieren: Unser aktuelles und vielfältiges
Angebot an Kinder- und Jugendliteratur

Kinder, die mit Büchern und Geschichten aufwachsen, lernen
besser lesen und haben mehr Spaß daran. Um sie von klein auf
für das Lesen zu begeistern, bedarf es vor allem guter Ideen und
interessantem Lesematerial für das jeweilige Alter.
Wer die Bodnegger Gemeindebücherei noch nicht kennen soll-
te, hätte jetzt eine gute Gelegenheit dazu, sie gemeinsam mit
Kindern oder Enkelkindern zu besuchen und sich unsere große
Auswahl an Büchern - speziell auch an Kinder- und - Jugendli-
teratur - zeigen zu lassen und in Ruhe zu stöbern.
So haben wir fürs Frühjahr gerade auch für unsere kleinen und
kleinsten Leser wieder kräftig eingekauft und sie treffen dann
zum Beispiel auf neue Abenteuer im Magischen Baumhaus,
mit Tom Turbo einen „Vampir im Kühlschrank“, auf wilde
Geschichten der Leseraben oder der Leselöwen sowie auf
kreativ gestaltete und auf die jeweiligen Altersgruppen ausge-
richteten Übungs- und Lesebücher  der Duden-Lesedetektive
– von neu „Franzi und das falsche Pferd“, 1. Klasse, über
„Hier kommt Svenja“ bis zu „Zwei Jungs und eine Zicke“
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

BÜCHEREI AKTUELL

SPIELEN & SCHMÖKERN IM FEBRUAR
Herzliche Einladung
Am Freitag, 27. Februar 15.30 bis 17.00 Uhr ist die Büche-
rei wieder für alle geöffnet, die gerne Spielen oder Spiele
kennen lernen möchten und natürlich in den vielen neuen
Büchern Schmökern möchten!
Selbstverständlich ist auch jedermann zum Bücherausleihen
eingeladen.



für 8- bis 10-Jährige. Ebenso für
diese Altersgruppe finden sich
weitere top spannende Buchrei-
hen: Beast-Quest mit neu
„Nanook, Herrscherin der Eis-
wüste“ oder „Eposs, Gebiete-
rin der Lüfte“ ebenso die sehr
beliebte Serie Die drei ???
jeweils für Kids und für Jugend-
liche, Neuauflagen cooler
Comics von Asterix, über die
neuesten Geschichten von Tim
und Struppi bis zum chaotisch-
ten Gaston aller Zeiten (Band
19) bis zum neuen Band des
Erfolgsteams Yann/Schwartz

von "Operation Fleder maus, der  Leopardenfrau von SPIROU
FANTASIO (ab 14 Jahren). 

Hoch beliebt bei Pferde-,
Mystik- Märchen- und
Internatsgeschichtenfans
von 6 bis 10 Jahren,
meist Mädchen (und ihre
Mütter), sind die bezau -
ber nden und schön zu
lesenden Ge schichten aus den Stern en schweif- und Sternen -
fohlen-Serien von Linda Chapman. 

Laufend aktualisiert wird auch unser Angebot an 
Hörbüchern und Filmen (CD/DVD) für alle Altersgruppen

Romane / Erzählungen 
Besonders aktuelles und attraktives Buchangebot – hier
einige wenige neue Beispiele dazu

Roman ohne U: Judith W. Taschler;  August 2014
Generationenübergreifende Familiensaga, in deren Mittelpunkt
drei starke Frauen stehen. Herzergreifend, dramatisch, fesselnd
bis zur letzten Seite!

Das Lavendelzimmer: Roman von Nina George; Spiegel-
Bestseller
Er weiß genau, welches Buch welche Krankheit der Seele lin-
dert: Auf seinem Bücherschiff, der »literarischen Apotheke«, ver-
kauft Jean Perdu Romane wie Medizin. Nur sich selbst weiß er
nicht zu heilen, seit jener Nacht vor 21 Jahren…

Tage wie Salz und Zucker: Roman Shari Shattuck; Oktober
2014
Ellen versteckt sich hinter zu vielen Kilos und ihr Gesicht hinter
langen Haa ren. 
Eines Tages trifft sie eine junge Frau, die zwar blind ist, aber vor
Lebensfreude sprüht und keine Berührungsängste hat. Die Zwei
wirbeln eine Menge Staub auf. 

Die Erfindung der Flügel: Roman von Sue Monk Kidd; Janu-
ar 2015
Die elfjährige Sarah, behütete Tochter reicher Gutsbesitzer,
erhält in Charleston ein ungewöhnliches Geburtstagsgeschenk –
die zehnjährige Hetty, die ihr als Dienstmädchen zur Seite ste-
hen soll. Doch die Beziehung entwickelt sich anders.

Die Lebenden und die Toten: von Nele Neuhaus, Oktober 2014 
In der Nähe von Eschborn wurde eine ältere Dame aus dem Hin-
terhalt erschossen. Kurz darauf ereignet sich ein ähnlicher Mord.
Beide Opfer hatten keine Feinde.

Geheimer Ort: von Tana French, Dezember 2014 
EIN TOTER. ACHT MÄDCHEN. EIN EINZIGER TAG FÜR DIE
WAHRHEIT. 
Mord im Dubliner Internat: Vor einem Jahr ist dort im Park ein Jun-
ge erschlagen worden. Nun hängt sein Bild am Schwarzen Brett. 

Sehr beliebt auch unsere große Auswahl an Sachbüchern:
Lebenshilfen, Biografien, Anleitungen, Führer …  z. B. neu 

What if? 
Was wäre wenn?:
Wirklich wissenschaftliche Antworten auf absurde hypotheti-
sche Fragen. Spiegel-Bestseller von Randall Munroe, Sept. 2014

Das Zeitliche segnen: Voller Hoffnung leben. In Frieden ster-
ben von Margot Käßmann;  September 2014
Das Thema „Tod“ gehört zu den großen Tabus in unserer Gesell-
schaft. Dabei wird irgendwann jeder damit konfrontiert. Wie und
wo wollen wir sterben? Und vor allem: Wie wollen wir leben,
damit wir es am Ende nicht bereuen?

Das Buch der Menschlichkeit – eine neue Ethik für unsere Zeit
Dalai Lama zeigt Schritt für Schritt, wie man sich auf Werte
zu besinnen lernt.
Trotz des Wohlstands sind viele Menschen gerade in der westli-
chen Welt mit ihrem Leben unzufrieden, suchen innere Ruhe,
die mit Konsum nicht zu erlangen ist. 
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Fußnoten - Ein Hornist ohne Arme erobert die Welt; Felix
Klieser, 2014
Ausgerechnet Horn! - die unglaubliche Lebensgeschichte eines
Ausnahmekünstlers. Dabei bringt Felix für dieses Instrument die
schlechtesten Voraussetzungen mit, die man sich denken kann:
Er wurde ohne Arme geboren. 

Aktiviere deine Kraft - Das Grundlagenprogramm für Glück
und Erfolg von Clemens M. Mohr

Die schönsten Glückwünsche – Hrsg. Alexandra Steiner
Die besten Zitate, Sprüche und Mustertexte. Von der Taufe bis
zur goldenen Hochzeit. Für Glückwunschkarten und Reden

Mein Kräutermix-Garten: Kulinarische, literarische, aromati-
sche und mehr Kräutergärten - Kreative Ideen für über 20
Themengärten. Judy Lowe, März 2014

Liebe Leserin, lieber Leser, schauen Sie einfach mal bei uns
rein; gerne zeigen wir Ihnen alles. Unsere Öffnungszeiten und
alle anderen Büchereidaten erfahren Sie immer in den Bodneg-
ger Mitteilungen unter den Büchereinachrichten oder im
Internet. Rund um die Uhr erreichbar ist aber unsere e-Book-
Ausleihe unter www.libell-e.de .

Ihr Büchereiteam

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    
Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 2. März 2015
Montag, 9. März 2015
Frau und Herr Hartmann, Tel. 2416

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 
(Grundschule) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

CARITAS-Kollekte
Caritas – Fastenopfer am 28. Februar/ 1. März 2015
• Hier und jetzt helfen!
• 40 Prozent der Spenden bleiben für karitative Arbeit in

den Kirchengemeinden
„Hier und jetzt helfen“. Unter diesem Motto ruft die Caritas am
28. Februar und 1. März zum Caritas-Fastenopfer in allen
Gemeinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden

Seite 12 Freitag, den 27. Februar 2015 Bodnegger Mitteilungen

Kirchliche Nachrichten
Freitag, 27. Februar 2015
7.45 Uhr Schülergottesdienst
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Lisa Deifel, Linda Deifel, Julian Schneiderhan, Linus Schnei-
derhan

Sonntag, 1. März 2015
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Judith Madlener, David Madlener, Sabrina Weishaupt, Fran-
ziskus Schorr, Anna Gmünder, Marius Gmünder

Freitag, 6. März 2015
7.45 Uhr Schülergottesdienst

Samstag, 7. März 2015
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Lina-Marie Rist, Marisol Buffler, Timothy Kramer, Julia Heister,
Selina Schmid, Carla Blankenhorn

Fortsetzung siehe Seite 14 
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werden für unterschiedliche Hilfeangebote direkt vor Ort einge-
setzt: 40 Prozent der Sammlung bleiben in den Kirchengemein-
den für ihre sozial-karitativen Aufgaben. 50 Prozent gehen an
den Caritasverband für seine Dienste und Projekte in der jewei-
ligen Region, weitere zehn Prozent sind für den Sozialdienst
katholischer Frauen e. V. (SKF) bestimmt.
Die Caritas bittet um Spenden unter dem Stichwort „Caritas-
Fastenopfer“ auf das Konto IBAN: DE31600501010002666222

Dienstag, 3. März 2015, 20.00 Uhr, Elternabend für  Eltern
der Erstkommunionkinder im Gemeinderaum St. Martinus
Bodnegg, Amselweg 15

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Schülerworkshop Medienkompetenz
Sicherheit bei Download, Facebook & Co.

Freitag, 27.02.2015, 15 bis 18 Uhr 
Weingarten, Computerraum der Hochschule Ravensburg-Weingarten
Kursleiter: Jörg Singer, Jugendmedienschutzexperte

Auf den Punkt gebracht. Mit Sprechen überzeugen
Tagesseminar für Ehrenamtliche in den verschiedensten Bereichen
Samstag, 21.03.2015, 9 bis 17 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Kerstin Hillegeist, Sprecherzieherin

Schweigemeditation und kontemplative Gebetsweise
Meditationstag im Kloster Kellenried
Samstag, 21.03.2015, 10 bis 17 Uhr
Kloster Kellenried bei Berg
Sr. Ignatia Kretz, Sr. Hannah Golla

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 
88212 Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
E-Mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 1. März - Reminiszere
Wochenspruch:
Gott erweist seine Liebe gegen uns darin, dass Christus für uns
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.
Röm 5,8

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Bürkle
und Kinderkirche
Das Opfer ist für verfolgte und bedrängte Christen
bestimmt.

Mittwoch, 4. März
14.45 -
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler

Freitag, 6. März - Weltgebetstag 
Im Katholischen Gemeindehaus Grünkraut

Winterkirche im Gemeindesaal
Schon in den vergangenen Jahren haben wir sehr gute Erfah-
rungen mit der „Winterkirche“ gemacht (große Einsparungen bei
Heizkosten und ein neues, schönes Erleben von Gemeinschaft
im Gottesdienst) und planen deshalb, auch in diesem Winter
während der Heizperiode in der Zeit bis etwa Anfang März die
frühen Sonntagsgottesdienste um 9.00 Uhr – nach kurzfri-
stiger Entscheidung,  je nach Wetterlage - im Gemeindesaal
stattfinden zu lassen.
Bei besonderen Anlässen und zu den Spätgottesdiensten um
10.15 Uhr, die zur  Zeit eine erfreulich hohe  Anzahl von Gottes-
dienstbesuchenden haben, feiern wir wie üblich in der Kirche.  

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Donnerstag , jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr

Ökumenischer Weltgebetstag 
der Frauen 2015
Bahamas - Begreift ihr meine Liebe?
Traumstrände, Korallenriffe, glasklares Wasser,
das bieten die 700 Inseln der Bahamas. Sie

machen den Inselstaat zwischen den USA, Kuba und Haiti zu
einem touristischen Sehnsuchtsziel.

Seite 14 Freitag, den 27. Februar 2015 Bodnegger Mitteilungen

In Bodnegg keine Kirchengemeinderats-Wahl am 15. März!
Die am 15. März 2015 vorgesehene Wahl eines neuen Kir-
chengemeinderates kann in Bodnegg nicht stattfinden.
Grund: zu wenig Kandidatinnen/Kandidaten. Insgesamt
waren sieben Frauen und Männer für eine Kandidatur mit der
damit verbundenen Verantwortung bereit. Es wären aber 12
Kandidatinnen/Kandidaten notwendig gewesen, damit eine
gültige Wahl gemäß der Wahlordnung der Diözese hätte
durchgeführt werden können.
In einer Übergangsphase wird nun vom Bischof ein Vertre-
tergremium bestellt werden. Vom bisherigen Kirchengemein-
derat haben sich neun Mitglieder bereit erklärt, in diesem
Gremium mitzuarbeiten.
Bis Ende Juli 2015 ist eine Gemeindeversammlung einzube-
rufen. In dieser Versammlung ist zu klären, ob innerhalb wei-
terer 12 Monate eine berechtigte Chance zur Durchführung
einer Wahl besteht. Wird dies verneint, dann wird in geheimer
Wahl ein Vertretergremium für die Jahre 2015-2020 gewählt.
Über die weiteren Schritte werden unsere Kirchengemeinde-
mitglieder rechtzeitig informiert.
Für den Wahlausschuss: 
Eugen Abler

Bußgottesdienste in der Seelsorgeeinheit:
Sonntag, 1. März
Grünkraut um 17:30 Uhr
Unterankenreute um 19:00 Uhr
Sonntag, 8. März
Schlier um 17:30 Uhr
Bodnegg um 19:00 Uhr
Herzliche Einladung!

Ein Hinweis mit herzlicher Einladung:
Am Samstag, 28.02. und Sonntag 01.03.2015, jeweils
19.00 Uhr, präsentiert  die Musikschule Tettnang in der
Stadthalle Tettnang 

das Broadway-Musical „GUYS AND DOLLS“ 
von Frank Loeser.

Die künstlerische Gesamtleitung hat die Chorleiterin Lib
Briscoe!
Karten im Vorverkauf unter Tel. 07542-510500 und an der
Abendkasse  

Ökumenische
Angebote



Die Bahamas sind das reichste karibische Land und haben eine
lebendige Vielfalt christlicher Konfessionen. Aber das Paradies
hat mit Problemen zu kämpfen: Extreme Abhängigkeit vom Aus-
land, Arbeitslosigkeit und erschreckend weit verbreitete häusli-
che und sexuelle Gewalt gegen Frauen und Kinder.
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat, beides greifen Frau-
en der Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag am 6.
März 2015 auf. In dessen Zentrum steht die Lesung aus dem
Johannesevangelium (13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern die
Füße wäscht. Hier wird für die Frauen der Bahamas Gottes Lie-
be erfahrbar, denn gerade in einem Alltag, der von Armut und
Gewalt geprägt ist, braucht es tatkräftige Nächstenliebe auf den
Spuren Jesu Christi. Jesu Beispiel, auch ein Modell für uns in
Bodnegg?
Rund um den Erdball gestalten Frauen Gottesdienste am Welt-
gebetstag.
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche sind dazu herzlich ein-
geladen. Alle erfahren beim Weltgebetstag von den Bahamas,
wie wichtig es ist, Kirche immer wieder neu als lebendige und
solidarische Gemeinschaft zu leben. 
Freitag. 6. März 2015
Gottesdienst um 19 Uhr in der Pfarrkirche Bodnegg.
Anschließend Fest im Dorfgemeinschaftshaus mit landestypi-
schen Speisen, Getränken und Musik.
Alle sind eingeladen!!

Infonachmittage in den Bodnegger Kindergärten
Die Bodnegger Kindergärten St. Elisabeth und St. Martinus ver-
anstalten wieder Infonachmittage.
Alle Eltern, deren Kinder bis Juli 2016 drei Jahre alt werden und
in einen Kindergarten aufgenommen werden möchten, sind
recht herzlich hierzu eingeladen.
An diesen Nachmittagen können Sie von 14.30 Uhr bis 16.00
Uhr den Kindergartenalltag ein bisschen kennen lernen und die
Räumlichkeiten der Kindergärten anschauen. Im Austausch mit
den Erzieher/innen erhalten Sie Informationen über die pädago-
gische Arbeit der Kindergärten und Sie können individuelle Fra-
gen besprechen.

Die Infomittage finden an folgenden Tagen statt:

Montag: 02.03.2015
Donnerstag: 05.03.2015
Montag: 09.03.2015
Donnerstag: 12.03.2015

Kindergarten St. Martinus Kindergarten St. Elisabeth
Stefanie Binder Philipp Mertens 
Amselweg 15 Kaplaneiweg 4
07520 / 2370 07520 / 91292
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie!
Die Erzieher/innen des Kindergartens 
St. Elisabeth und St. Martinus

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Jungen – TTC Tettnang 6:4
TSG Ailingen IV – TSV Herren II 9:5
SV Amtzell III – TSV Herren 9:5
Beide Herrenmannschaften mussten wegen
Verletzungen, Urlaub und beruflicher Verhin-
derung jeweils auf  die Spieler im vorderen
Paarkreuz verzichten. Deshalb musste man
sich mit den zwei knappen Niederlagen
zufrieden geben. Auch das Jungenteam hat-
te einen kurzfristigen Ausfall zu beklagen,

konnte aber das Spiel gegen Tettnang nach einem 1:4 Rück-
stand noch gewinnen. Bemerkenswert dabei:  Patrick Horn
gewann beide Einzel und Ersatzspieler Aaron Wild holte den
Siegpunkt. Somit konnte der gute vierte Platz in der Kreisliga
vom Bodnegger Nachwuchs gefestigt werden.

Die nächsten Spiele:
Freitag, 27. Februar 
19.30 Uhr TSV Herren – SV Bergatreute III
Samstag, 28. Februar
10.00 Uhr TSV Mädchen – TV Langenargen
10.00 Uhr TSV Jungen – TSG Leutkirch II
14.00 Uhr SV Oberteuringen – TSV Schnupperteam
Falls nicht wieder wichtige Spieler ausfallen, sollte das erste
Herrenteam  im Heimspiel gegen Bergatreute beweisen können,
dass man besser ist, als es der sechste Tabellenplatz vermuten
lässt. Beim derzeitigen „Lauf“ der Jungenmannschaft, kann auch
auf ein weiters Erfolgserlebnis gehofft werden. Doch die Gäste
aus Leutkirch haben in der Rückrunde erst ein Spiel ausgetra-
gen und dieses gegen Schomburg mit 6:2 gewonnen. Gegen
den gleichen Gegner erreichten die Bodnegger dagegen nur ein
Unentschieden.

Abteilung Jugendfußball
U17 zum zweiten Mal in Folge
Turniersieger
Nach 2014 holt die U17-Junioren -
auswahl auch 2015 den Turnier-
sieg in Horgenzell und verteidigt

damit erfolgreich den Titel.
Am Sonntag stand für die U17 der Spielgemeinschaft Grün-
kraut/Bodnegg das letzte Turnier der Saison an. Als Titelverteidi-
ger fuhr man nach Horgenzell. Die Vorfreude war etwas getrübt,
weil der einzige Torhüter krank zu Hause blieb und man somit
“ohne” Torhüter zum Turnier fuhr.
Hier musste man also improvisieren, und das, obwohl starke
Gegner wie der SV Horgenzell und der Bezirksmeister SGM Bai-
enfurt/Baindt im Starterfeld vertreten waren.
In der Gruppenphase ging es gegen den SV Horgenzell, die
SGM Salem/Beuren und gegen den TSV Meckenbeuren. Unse-
re Junioren konnten in allen Spielen als Sieger vom Platz gehen.
Im Halbfinale wartet dann mit der SGM Baienfurt/Baindt, welcher
noch vor 2 Wochen in der Grünkrauter Sporthalle souverän
Bezirksmeister geworden ist, der wohl schwierigste Gegner auf
unsere Jungs. Doch auch in diesem Spiel zeigten sie ihr fußbal-
lerisches Können und bezwangen diesen Gegner ebenfalls.
Im Finale hieß es dann SGM Grünkraut/Bodnegg gegen den SV
Kressbronn. Der SV Kressbronn, welcher ebenfalls an der
Bezirksmeisterschaft vor 2 Wochen dabei war und den 5. Platz
belegte, war kein einfacher Gegner. Doch unsere Jungs zeigten
bereits nach 16 Sekunden, dass sie dieses Spiel unbedingt
gewinnen möchten und legten mit dem 1:0 vor. So konnte es
nach 10 Minuten nur einen Sieger geben und der hieß, wie
bereits im letzten Jahr, SGM Grünkraut/Bodnegg.
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Kindergartennachrichten

❍ ❍ ❍ ❍ ❍

Vereinsnachrichten



Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft für diese Leistung
und den wechselnden Torhütern für ihr gezeigtes Können.
Bilder vom Turnier und weitere Information gibt es unter
www.juniorenauswahl.de

AH Fußball
Achtung Achtung Achtung Achtung
Die „alten“ Herren nehmen am Freitag, 27.02.15/17.00 Uhr am
traditionellen Hallenfußballturnier in Grünkraut teil.
Mit hoffentlich großer Zuschauerunterstützung versuchen die
AH-Fußballer die sehr guten Ergebnisse der letzten Jahre zu
wiederholen.

Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 04.03.2015 
Atemschutzübung 
Antreten um 19:30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler     

Katholischer Deutscher
Frauenbund Bodnegg
Der offene Strick- und Handarbeitstreff
trifft sich wieder im Welt-Café Rupp zur
gewohnten Zeit von 18.30 - 20.30 Uhr.

Dienstag, 3. März 2015  und 17. März 2015
Lindenschule

Kochen für Gäste
mit Ursula Stahl
Am 3. März zaubern wir ein festliches Ostermenü, das sich ein-
fach und gut vorbereiten lässt.
Am 17. März bereiten wir aus Meeresfrüchten und Fisch köstli-
che Vor- und Hauptspeisen zu.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtuch, Behälter für evtl. Reste
Lebensmittelkosten und Getränke sind im Betrag enthalten.

Sonntag, 8. März 2015, 15.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus
Kaffee & mehr
Veranstaltung zusammen mit Boku
Liebe  Frauen!
Für die Veranstaltung Kaffee & mehr  am 8. März 2015 werden
etliche Kuchen und Torten benötigt, deshalb unsere Frage:
Wer bäckt uns einen Kuchen oder eine Torte? 
Bitte meldet eure Kuchenspende bei Paula Martin, Tel. 2656
oder Hildegard Konrad, Tel. 2633 bis spätestens 27. Februar
2015 an, damit wir gut planen können.
Herzlichen Dank im Voraus!

Mittwoch, 18. März 2015, 14.00 Uhr
Modenschau bei K& L Ruppert
Ravensburg
Anmeldung bitte bei Helga Pfau, Tel. 07520/2330 bis spätestens
15. März 2015

Frauen
Wir treffen uns am 04.03.2015 um 14.30 Uhr im Kolpingheim
und gestalten unsere Osterkerzen. Jeder bringt sein Material
selber mit.
Nähere Infos: V. Hartman, 
Tel. 07520/2416 

Termine:
• Freitag, 13. März, 20 Uhr - Mitgliederversammlung im Kol-

pingheim mit geistlichem Impuls durch unseren Präses Pfr.
Stork

• Sonntag, 15. März - Café Kolping 
• Samstag, 21. März 2015 - IBK-BILDUNGSTAG in Konstanz

im Haus zum Hl. Stefan am Stefansplatz 39 
Programm: ab 9.30 Uhr Eintreffen der Teilnehmer zu einem
Stehkaffee
10 Uhr Begrüßung durch IBK-Vorsitzenden Johann Müller,
danach Referat von Dekan Dr. Mathias Trennert-Helwig aus
Konstanz zum Thema: 

• Das Konzil zu Konstanz
ca. 12 Uhr Gemeinsames Mittagessen zum Preis von 10 Euro
incl. Stehkaffee und Kaffee und Kuchen beim Ausklang – Wir
werden bekocht vom Männerkochclub der KF Konstanz
ca. 14 Uhr Führungen zu den Orten des Konzils zu Kon-
stanz, anschließend Ausklang mit Kaffee und Kuchen
Bitte unbedingt wegen des Essens anmelden bis 
14. März an die Mailadresse: Johann.mueller@kolping-ibk.eu
oder Tel. 07531-24140 oder bei Hans Peter Weißhaupt, Tel.
2285 

Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 3. März, treffen wir uns um 14.00 Uhr
im Kolpingheim zu einem Spielenachmittag.
Gäste sind herzlich willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Einladung zur
Mitgliederversammlung 
von Mitten im Dorf e.V.
Liebe Vereinsmitglieder, 
ich lade Sie sehr herzlich zur Mitglieder-

versammlung am Mittwoch, 04.03.15, um 20.00 Uhr, ins Café
Rupp, Dorfstraße 10 in Bodnegg ein.
Wir wollen mit Ihnen Ihre Ideen und Wünsche für zukünftige Akti-
vitäten und Veranstaltungen von Mitten im Dorf e.V. sammeln. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 
3. Bericht über die Arbeit des Vereins im Jahr 2014
4. Ideen und Wünsche für Vereinsaktivitäten im Jahr 2015
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des neuen Vorstandes
7. Verschiedenes
Anträge und Ergänzungen zur Tagesordnung müssen bis eine
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden, damit der Vorstand sie noch auf die Tagesord-
nung setzen kann.
Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Christian Schäfer
Erster Vorsitzender Mitten im Dorf e.V.
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Bodnegg

KOLPING

Liebe Kolpingmitglieder, liebe interessierte Gemeinde-
mitglieder!
Vielleicht erinnert ihr euch, erinnern Sie sich an unseren Vor-
trag über das Freihandelsabkommen TTIP im letzten Jahr:
Hier ein Hinweis auf weitere Veranstaltungen:

- 3. März, 19 Uhr - im Schwörsaal Ravensburg Podiums-
gespräch: Prof. Dr. Herta Däubler-Gmeling (SPD) trifft auf
Dr. Hans-Ulrich Rülke (FDP) – Veranstalter: Ravensbuch
- 9. März, 19.30  Uhr - Kornhaussaal Ravensburg
Gesprächspartner von IHK und DGB und Referent von
KAB — Veranstalter: KAB



Narrenzunft Bodnegg e.V.
Und bedeutʼ der Winter auch manche Leiden,
so will er doch nicht traurig scheiden: 
Er bringt uns erst noch die Fasnetszeit. 
Da gibt es Kurzweil mancherlei, 

Musik und Tanz und Mummerei, 
Berliner, Brezel, Kuchen und Weckʼ, 
Eier und Würste, Schinken und Speck. 

Wir Narren singen und ziehen von Haus zu Haus 
und geben an die Kinder Gaben aus, 
und die machenʼs hinterdrein wie die Alten 
Und wollen heuer auch Fasnet halten.   
mit allʼ ihrer Lustigkeit
(H. v. Fallersleben, 1798-1874) 

Mit dem Narrenbaum-Fällen am Fasnetsdienstag endete die
fünfte Jahreszeit. Von lautem Weinen durch die Narren und
Besuchern begleitet, krachte der Narrenbaum auf den Dorfplatz. 
Wir möchten uns für eine schöne Fasnet bei unseren Freunden,
Gönnern und Sponsoren sowie unseren Mitgliedern bedanken!  
Liebe großen und kleinen Narrenfreunde, klagt nicht
zu sehr, denn eines ist gewiss:  
S´goht scho wieder dagege! 

27. Februar 2015 
Leihhäser-Rückgabe 
17:30 -19 Uhr Raum unter der Sporthalle 
28. März 2015 
Jahreshauptversammlung  
20 Uhr Gasthaus Nußbaumer 
www.narrenzunft-bodnegg.de 
Besucht uns auf facebook: Narrenzunft Bodnegg e.V. 
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Schützenclub Hubertus 
Bodnegg 1914 e.V.
Siegerehrung Kreismeisterschaft in Vogt
Am Freitag, den 6. März 2015, findet um 19.30
Uhr bei unserem Patenverein in Vogt die Kreis-
meisterschaftssiegerehrung statt.

Hierzu sind alle Teilnehmer sowie Interessierten herzlich einge-
laden.
Pressewart
Ursula Fecker

Vorverkaufstelle Welt-Café Rupp wieder offen, es gibt Karten
für: 
Sonntag, 8. März 2015, um 15 Uhr 
Kaffee & mehr 
in Zusammenarbeit mit dem Frauenbund 
Eintritt 5 €; Einlass 14.30 Uhr 

Samstag, 14. März 2015 um 20 Uhr 
Uli Boettcher - Unterwegs
Eintritt 14 € Euro; ermäß. 11 €; Einlass 19 Uhr Achtung! Große
Nachfrage! 

Montag, 23. März um 20 Uhr im Gasthaus Nußbaumer 
Ordentliche Mitgliederversammlung 2015 
Alle Mitglieder und alle Interessierten sind zur öffentlichen Jah-
reshauptversammlung eingeladen. Bringen Sie Anregungen,
Wünsche oder Kritik mit, oder einfach ein wenig Zeit für infor-
mative Gespräche. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes 
2. Kassenbericht 
3. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmei-

sters. 
4. Entlastung des Vorstandes 
5. Wahl der Kassenprüfer 
6. Turnusgemäße Wahl des 2. Vorsitzenden, des Schatz -

meisters und der 5 Beisitzer 
7. Anträge von Mitgliedern (bitte schriftlich bis 20.03.15 an den

Vorstand) 
8. Sonstiges 
Sind Sie an Kulturarbeit interessiert, setzen Sie sich mit uns in
Verbindung. Wir sind offen für Ihr Mitwirken und freuen uns auf
Ihren / euren Besuch. 
Rudolf Blöchl, 1. Vorsitzender 

Nachbarschaftshilfe
Einladung zu unseren Terminen im März:
Gruppenabend
Dienstag, 17.03.15 um 19.00 Uhr im Raum
Martinus

Fortbildungsveranstaltung
Thema: „Beziehungen auf Zeit – Die Einsätze der Nachbar-
schaftshelferinnen im Spannungsfeld von Nähe und Distanz“
Referentin: Stefanie Lacher, Bad Wurzach
Ort: Kath. Gemeindehaus Dreifaltigkeit, Angerstraße 6,

Ravensburg-Weststadt
Termin: Donnerstag, 19.03.15, 14.00-16.30 Uhr (Vor-

tragsbeginn um 14.30 Uhr)
Abfahrt: 13.30 Uhr am Parkplatz Engel, wir bilden wieder

Fahrgemeinschaften
Ich freue mich auf euer zahlreiches Kommen und eure Anmel-
dungen.
Maria Legner

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg
Ortsverband Bodnegg  informiert:
Stufe 1 von Pflegestärkungsgesetz
in Kraft

Am 1. Januar 2015 trat das Pflegestärkungsgesetz (1. Stufe) in
Kraft. Auch wenn das Gesetz deutlich hinter den VdK-Erwartun-
gen zurückbleibt, bringt es dennoch Verbesserungen. So steigen
ambulante und stationäre Leistungen um durchschnittlich rund
vier Prozent. Zudem gibt es neue Leistungen, beispielsweise für
Demenzkranke oder für pflegende Angehörige. Um seine Rech-
te auch tatsächlich wahrnehmen zu können, empfiehlt der VdK
den Pflegebedürftigen, ebenso wie den Pflegepersonen, sich
genau zu informieren. Insbesondere sollten sie prüfen, ob sie
Leistungen erstmals beantragen können, da die Leistungen der
gesetzlichen Pflegeversicherung in der Regel nicht automatisch
gewährt werden. 
Auskünfte erteilen die 48 Pflegestützpunkte im Lande, die Pfle-
gekassen, bei denen die Betroffenen auch krankenversichert
sind, die VdK-Servicestellen (Adressen unter www.vdk-bawue.de
oder unter (0711) 61956-0 erfragen) und es gibt Informationen,
zum Beispiel unter www.bmg.bund.de (Bundesgesundheitsmini-
sterium).  Der VdK bietet seinen Mitgliedern auch Sozialrechts-
schutz bei Streit um gesetzliche Pflegeversicherungsleistungen.

Barrierefrei hören und kommunizieren
Jeder vierte Arbeitnehmer im Alter 50+ gilt als schwerhörig.
Gleichwohl sind in vielen Betrieben die Auswirkungen von Hör-
defiziten im Berufsleben nicht bekannt. Das Projekt „hörkomm“
will hier Abhilfe schaffen. Es hat den Leitfaden „Barrierefrei
hören und kommunizieren in der Arbeitswelt“ geschaffen. Darin
finden sich Anregungen für eine barrierefreie und hörfreundliche
Gestaltung von Arbeitsumgebungen. Weitere Informationen fin-
den sich unter www.hoerkomm.de im Internet. Dort kann auch
die Langfassung des Leitfadens eingesehen und die Kurzfas-
sung heruntergeladen werden.

Werden auch Sie Mitglied im VdK-Sozialverband! 
Beitrittserklärungen erhalten Sie bei Gebhard Hirscher, Ortsver-
band Bodnegg, 07520/91050, E-Mail: vdk@kerlenmoos.de
VdK Ravensburg, Zeppelinstraße 15, 0751/769620, 
Info: www.VdK.de
Beratungstermine immer Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr oder
nach Vereinbarung.
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[boku] bodnegg kulturell e. v.

Nachruf
für Manfred Hall

Plötzlich und unerwartet nehmen wir Abschied von dir „Manne“.
Die Reservisten- und Soldatenkameradschaft möchte Frau
Hall ihr Beileid aussprechen. Manne war jahrelang passi-
ves Mitglied in der Kameradschaft, wo er hoch geschätzt
war. Sein fröhlicher Umgang mit Kameraden war immer
eine Freude. Auch sein Einbringen von Ideen in den Verein
war immer sehr wertvoll. Für diese Arbeit möchten wir uns
bei dir bedanken.

In Verbundenheit nehmen wir Abschied von dir, 
lieber Kamerad. 

Die Vorstandschaft 
G. Neuschwender 



Die Deutsche Rentenversicherung gibt
umfassend und qualifiziert Auskunft zu allen
Fragen und Themen „Die gesetzliche Rente“.
Die Informationsveranstaltungen finden im Regionalzentrum
Ravensburg Eisenbahnstraße 37, 88212 Ravensburg, im
Konferenzsaal 4. OG, statt.
Sie beginnen um 16:30 Uhr und dauern ca. 2 Stunden.
Termine - kurz & bündig:
Rente & Steuern – was muss ich wissen?
16.04.2015 - 16.30 Uhr 
Dieser Vortrag wird in Kooperation mit dem Lohnsteuer- und Ein-
kommensteuer Hilfe Ring Deutschland e.V. angeboten. 
Altersrente –Wer? Wann? Wie(viel)?
23.04.2015 - 16:30 Uhr
Frauen und Rente – was ist wichtig? 
27.04.2015 - 16:30 Uhr 
Leitungen zur medizinischen Rehabilitation und Teilhabe
am Arbeitsleben 
07.05.2015 - 16:30 Uhr 
Vortrag für Schwerbehindertenvertretungen 
21.05.2015 - 16:30 Uhr
Seminare:
Veranstaltungsreihe zur Altersvorsorge: 
Teil 1: 11.06.201516:30 Uhr
Teil 2: 18.06.201516:30 Uhr
Teil 3: 25.06.201516:30 Uhr 
Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte recht-
zeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an. 
Telefon 0751/8808-0  oder 
Fax 0751/8808-190  
E-Mail: regio.rv@drv-bw.de
Die Informationsveranstaltungen sind kostenlos und können von
jedermann besucht werden.
Für Betriebe, Institutionen und Vereine: Wir kommen auch gern
zu Ihnen – rufen Sie uns einfach an!
Speziell für Schulen: www.retenblicker.de
Faltblätter mit ausführlichen Inhaltsangaben zu den The-
men liegen auf dem Rathaus aus.

Gemeinde Vogt
Die Gemeinde Vogt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
ihren Kindergarten Mullewapp 

eine staatlich anerkannte Erzieherin (Vollzeit)
als Gruppenleitung 

sowie zum 01.09.2015 
eine staatlich anerkannte Erzieherin (Teilzeit 80%)

als Zweitkraft
Der Kindergarten Mullewapp ist eine 3-gruppige Einrichtung mit
zwei im offenen Ansatz geführte Gruppen (1 Regelgruppe/1
Gruppe mit verlängerter Öffnungszeit mit insgesamt 47 Kindern
im Alter von 2 – 6 Jahren)
sowie eine integrierte Waldgruppe (20 Kinder im Alter von 3 - 6
Jahren) 
Wir suchen jeweils eine engagierte, aufgeschlossene Fachkraft,
die durch fundierte Fachkenntnisse überzeugt, die über Sozial-
kompetenz, Einfühlungsvermögen insbesondere auch für Kinder
mit erhöhtem Förderbedarf, Verantwortungsbewusstsein, Flexibi-
lität und Teamgeist verfügt sowie die Bereitschaft zur kooperativen
Zusammenarbeit mit Eltern, Trägern und der Gemeinde mitbringt.
Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Kreativität setzen wir voraus. 
Sie haben Interesse, dann bitten wir Sie, Ihre Bewerbung mit aus-
sagefähigen Unterlagen bis zum 13.03.2015 beim Bürgermeister-
amt Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt einzureichen.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Kindergartenleiterin Frau Jäck-
le, Telefon 07529 /6253 oder Frau Aßfalg, Rathaus Vogt, Telefon
07529/209-31, gerne zur Verfügung.

Trachtenverein Waldburg
Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins
Der Trachtenverein Waldburg möchte hiermit alle aktiven und
passiven Trachtlerinnen und Trachtler des Vereins zur Jahres-
hauptversammlung  am Freitag, 27. Februar 2015, 20.00 Uhr,
in das Vereinsheim in der Amtzeller Straße (im Feuerwehrhaus)
ganz herzlich einladen. 
Ganz besonders herzlich möchten wir Sie, liebe Eltern der Bur-
schen und Dirndl der Jugendgruppe einladen, denn nur mit Ihrer
Unterstützung wird es uns möglich sein, die gute Arbeit im
Jugendbereich erfolgreich weiter zu führen. 
Die zur Ehrung vorgesehenen Burschen und Dirndl werden
durch den Vorstand informiert.
Beweist bitte durch eure zahlreiche Teilnahme eure Verbunden-
heit mit dem Verein und euer Interesse an der Vereinsarbeit. 
Die Tagesordnung der JHV kann im Vereinsheim oder im Internet
eingesehen werden. Dort finden Sie auch weitere Informationen und
Bilder über den Trachtenverein: www.Trachtenverein-Waldburg.de
M. Hanke, Schriftführer

Rund ums Kind 
Samstag, 28.02.15, von 10.30 – 12.30 Uhr
in der Turn- und Festhalle Neukirch
Verkauft wird gut erhaltene moderne Baby-, Kinder-, Jugendbe-
kleidung und Schuhe für Frühjahr und Sommer.
Außerdem: Spielzeug, Bücher, Fahrzeuge, Pkw-Kindersitze...
Keine Plüschtiere, keine Umstandsbekleidung
Alle Verkäufernummern bereits vergeben.
Annahme Freitag, 27.02.15, 18.00–19.30 Uhr, in der Turnhalle
Neukirch.
Nur richtig gekennzeichnete moderne Ware auf Malertesakrepp,
Max. 50 Teile Inkl. 3 Paar Schuhe / 2 sperrige Teile.
Abholung: Samstag, 28.02.15, 16.00–16.30 Uhr, in der Turn-
halle Neukirch 
Abrechnung: 2,50 € Gebühr pro Verkäufernummer + 10 % des
Erlöses für die Mutter-Kind-Gruppe Neukirch
Keine Haftung für verloren gegangene Sachen.

Kunstausstellung „Zeit für Farbe“
Ölbilder der Malerin Friederike Franzkowiak
Matinee: Sonntag, 1. März, 11.00 Uhr, Rathausgalerie Schlier,
Rathausstraße 10
Ausstellungsbesuche sind noch bis einschließlich 10. April möglich.
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr und
Do 13.30 - 18.00 Uhr

Volkshochschule Bodenseekreis
Anmeldungen und Informationen:
www.vhs-bodenseekeis.de
VHS-Service-Zentrale im Landratsamt:
Tel. 07541 204-5246, 204-5425 oder 204-5431
Fax: 07541 204-5525
Weitere Auskünfte bei Elke Motz, VHS-Außenstelle Neukirch,
Tel. 07528 2581 oder neukirch@vhs-bodenseekreis.de
Nähzirkel: erweiterte Grundkenntnisse 
Carolin Dahmen-Germann, 4 Termin(e) (12 UE)
Mittwoch ab 04.03.2015, 19:00 -21:15 Uhr
Grundschule, Schulstr. 6, Nebenraum der Lehrküche
HA214022NE* / 43,20 EUR (gültig ab 7 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Buchbinden - originelle Geschenke selbst gemacht 
Weitere Informationen beim Kursleiter, Tel. 0170 3417672.
Kurt Halder, 1 Termin(e) (9.33 UE)
Samstag ab 14.03.2015, 09:00 -16:00 Uhr
Grundschule, Schulstr. 6
HA212402NE* / 39,20 EUR zzgl. 16,00 EUR Materialkosten für
drei Produkte (gültig ab 6 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Nudeln machen glücklich ... - Kochen mit dem Thermomix
(Zusatztermin) Neu!
Monika Diepolder-Manthei, Hauswirtschafterin, 1 Termin(e) (5.33 UE)
Montag ab 16.03.2015, 18:00 -22:00 Uhr
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Grundschule, Schulstr. 6, Lehrküche
HA307552NE* / 18,13 EUR zzgl. Lebensmittelkosten (gültig ab
9 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Nudeln machen glücklich ... - Kochen mit dem Thermomix
(Zusatztermin) Neu!
... und Soßen ebenso
Monika Diepolder-Manthei, Hauswirtschafterin, 1 Termin(e)
(5.33 UE)
Freitag ab 20.03.2015, 18:00 -22:00 Uhr
Grundschule, Schulstr. 6, Lehrküche
HA307564NE* / 18,13 EUR zzgl. Lebensmittelkosten (gültig ab
9 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Kreative Türkränze für Frühling und Ostern Neu!
Antonie Seidel, 1 Termin(e) (6.67 UE)
Samstag ab 21.03.2015, 13:00 -18:00 Uhr
Kreativ-Werkstatt Seidel, Gebhardsweiler 5, 88069 Tettnang
HA212252NE* / 28,00 EUR zzgl. Materialkosten (gültig ab 6 Teil-
nehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Speed-Stacking Neu!
Christine Lerch, 6 Termin(e) (6 UE)
Montag ab 13.04.2015, 15:00 -15:45 Uhr
Grundschule, Schulstr. 6, Raum: Klassenzimmer der Klasse 2,
1. Stock
HA302793NE* / 15,12 EUR (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Nähzirkel: Aufbaukurs 
Carolin Dahmen-Germann, 3 Termin(e) (9 UE)
Mittwoch ab 15.04.2015, 19:00 -21:15 Uhr
Grundschule, Schulstr. 6, Nebenraum der Lehrküche
HA214023NE* / 32,40 EUR (gültig ab 7 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Asiatische Küche 
Yen-Hung Fang, Köchin, 1 Termin(e) (4.67 UE)
Montag ab 20.04.2015, 18:00 -21:30 Uhr
Grundschule, Schulstr. 6, Lehrküche
HA307540NE* / 13,07 EUR zzgl. ca. 14,00 EUR Lebensmittel-
kosten (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
Coole Getränke für heiße Tage für 9- bis 12-Jährige Neu!
Wir mischen, pürieren und shaken uns tolle Erfrischungsgetränke!
Carolin Macherauch, 1 Termin(e) (2.67 UE)
Samstag ab 18.07.2015, 09:00 -11:00 Uhr
Grundschule, Schulstr. 6, Lehrküche
HA307528NE* / 6,67 EUR zzgl. ca. 4,00 EUR Lebensmittelko-
sten (gültig ab 9 Teilnehmenden) 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn

Neues in der Behandlung der Multiplen Sklerose 
Am Freitag, den 6. März, lädt AMSEL e.V. zum Fachvortrag
„Was gibt es Neues in der Behandlung der MS?“ mit Dr. med.
Lienhard Dieterle vom Neurozentrum Ravensburg ein. Beginn ist
14.30 Uhr im Schloss Amtzell, Haslacher Str. 5. AMSEL, Aktion
Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in
Baden-Württemberg e.V., ist seit 1974 Fachverband, Interes-
senvertretung und Selbsthilfeorganisation für Menschen mit Mul-
tipler Sklerose (MS) und ihre Angehörigen.
Dr. med. Lienhard Dieterle, Neurozentrum Ravensburg, zertifi-
ziert als „regionales MS-Zentrum“ entsprechend DMSG-Kriteri-
en, möchte MS-Betroffene und deren Angehörige zu einem
Erfahrungstausch über ihre Erkrankung und die damit verbun-
denen Folgen einladen. Es werden erste Erfahrungen mit den
neuen Medikamenten diskutiert und psychosoziale Aspekte
beleuchtet. Ist Sport sinnvoll? Was kann die Rehabilitation lei-
sten? Was ist z.B. zur Urlaubsplanung wichtig? Sind Impfungen
bei MS sinnvoll?
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, aber nur nach
vorheriger Anmeldung bis zum 27.02. beim AMSEL-Landesver-
band, Tel. 0711/ 69786-0 oder E-Mail an 
stephanie.meyer@amsel-dmsg.de, möglich.

Schalmeien Vogt e.V.
Radbörse 2015
Unsere diesjährige Radbörse „alles was rollt“ findet am 7. März
2015 statt.
Warenannahme Freitag, 06.03., von 19:00 - 20:00 Uhr und 

Samstag, 07.03., von 10:00 -12:45 Uhr 
Verkauf: 13:00 - 14:30 Uhr 
Rückgabe: 15:00 - 16:00 Uhr
Keine Annahmegebühr. 15% Provision, max. 25,00 Euro
Kaufen oder verkaufen Sie Fahrräder aller Art, Kettcars, Laufrä-
der, Einräder... 
Die Halle wird bewirtet mit Kaffee und Kuchen, auch zum Mit-
nehmen. Weitere Informationen unter 07529/973463.

Reit- und Fahrverein Krumbach e.V.
Vom 6. bis 8. März findet in der Reithalle in Krumbach ein Dres-
surlehrgang mit Roland Wachs statt, Zuschauer sind herzlich
willkommen.
Am Freitag, 6. März 2015, ist unser nächster Stammtisch ab
20.30 Uhr im Reiterstüble in Krumbach, hierzu laden wir alle Mit-
glieder, Freund und Gönner herzlich ein.
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Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis
Ravensburg an und profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt.

Sprechen Sie mit uns Druck und Verlag Wagner
Wir beraten Sie gerne. Telefon 07154/8222-70

Telefax 07154/8222-15
anzeigen@dvwagner.de
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